Hygieneplan an der Merian-Grundschule
ab 19.10.2020, Stand 16.10.2020
	1. Raumplan 
	Bemerkungen

	Lehrerzimmer
	· Im Lehrerzimmer gilt Maskenpflicht (Begegnungsfläche!)
· Es gilt der Abstand von 1,50 m (unter allen Erwachsenen)
· Abstandsregeln an den Tischen einhalten

	Klassenzimmer

	· Unterricht für alle Klassen im Klassenverband 
· Regelmäßiges Händewaschen oder Hände-Desinfektion durch Lehrkraft

	Toiletten
	· Kinder stehen vor der Toilette an (Markierungen)
· Toiletten dürfen nur einzeln benutzt werden 
· "Wäscheklammer-Regel" zeigt an, ob die Toilette besetzt ist (gespannte Schnur im Türrahmen der Toiletten)
· nach Toilettengang Hände waschen



	2. Maßnahmen
	Bemerkungen

	Information
	Die LehrerInnen werden durch die SL über die Hygienemaßnahmen informiert. 
Die LehrerInnen weisen die Kinder am ersten Schultag in den ersten Unterrichtsstunde n in die Hygienemaßnahmen ein und achten auf die Umsetzung.
Aufgabe des Erziehungsauftrages der LehrerInnen ist es die Hygieneregeln, die nicht nur in der Schule gelten, mit den Kindern regelmäßig zu besprechen und auf deren Einhaltung zu achten. Eltern sind angehalten ebenfalls die Hygieneregeln mit den Kindern zu besprechen und entsprechend umzusetzen.

	Gruppenbildung
(Kohorten)
	Bildung von Gruppen in fester Zusammensetzung zur Nachverfolgung der Kontakte und Infektionswege (im Infektionsfall)
Kohorte 1: Kl. 1a+1b, Kl. 2a+2b          Kohorte 2: Kl. 3a+3b, Kl. 4a+4b

	Schriftliche Erklärung
	Für den Grundschulbetrieb ist wesentlich, dass ausschließlich gesunde Kinder ohne Anzeichen der Krankheit SARS-CoV-2 betreut werden. Häufige Symptome sind Störungen des Geruchs- und Geschmackssinns, Fieber oder Husten. Dies schließt bezogen auf die Kinder auch Personen ein, die mit ihnen im Hausstand zusammenleben. Ebenso gilt weiterhin, dass Kinder, die am Präsenzunterricht teilnehmen, in den letzten 14 Tagen nicht in Kontakt zu einer infizierten Person gestanden haben dürfen. Mit Beginn des Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen ab dem 29. Juni 2020 sowie zu Beginn des neuen Schuljahres haben die Eltern, die Lehrkräfte und die weiteren an der Schule Beschäftigten eine entsprechende schriftliche Erklärung abzugeben, die dokumentiert wird. 

	Mundschutz-Empfehlung
	Außerhalb des Klassenraumes werden die Kinder gebeten eine Maske zu tragen, ebenso beim Betreten des Gebäudes. Im Klassenzimmer kann die Maske abgenommen werden. Die Abstandsregel entfällt für die Kinder.
LehrerInnen wird empfohlen eine Maske oder ein Gesichts-Schild zu tragen, wenn der Abstand zum Kind geringer als 1,50 m ist. Im Schulhaus (auf allen Begegnungsflächen) gilt Maskenpflicht für Erwachsene. Des Weiteren werden in jedem Klassenzimmer Spuckschutz-Scheiben auf die Lehrerpulte verteilt.

	Eltern
	Eltern dürfen das Schulgebäude  auf Einladung betreten.
Gespräche mit Eltern dürfen unter Einhaltung der Hygieneregeln stattfinden.

	Besprechungen
	Sämtliche schulischen Besprechungen als Präsenzveranstaltungen müssen weiterhin auf das absolut notwendige Maß begrenzt werden unter Einhaltung des Mindestabstands und der Hygienevorgaben.

	Vor Unterrichtsbeginn
	Die Kinder stellen sich klassenweise auf und warten auf die Lehrkraft, bis sie abgeholt werden (s. dazu auch "Die Hausordnung der Merian-Grundschule")

	Im Klassenzimmer
	- ab den Herbstferien: Hausschuhe werden wieder benutzt
- Garderoben werden wieder benutzt
- Kinder müssen immer beaufsichtigt werden (Lehrkraft verlässt  Zimmer nur im Notfall)
- Zimmer mind. alle 20 Minuten bei komplett geöffneten Fenstern und Türen lüften  ("Stoßlüften")
- Kinder dürfen nur einzeln auf die Toilette und müssen sich dort an die Regeln halten (s.o.)

	Musikunterricht
	Bei Gesang gilt ein Abstand von mindestens 2,00 m (Ausnahme: Singen im Freien)

	Sportunterricht
	Kann in Klassenstärke stattfinden 

	Pause
	- Vesperpause findet im Klassenzimmer statt
- Bewegungspause findet im Schulhof nach Plan statt (Kohortenregelung)
Kinder bringen Getränke und Vesper von zu Hause mit.

	Verlassen
	Kinder verlassen nach Möglichkeit mit Maske das Klassenzimmer und gehen entweder zügig in die Betreuung oder nach Hause. 

	Außerschulische Angebote
	Außerunterrichtliche Veranstaltungen können unter den geltenden Hygiene- und Abstandsregeln stattfinden nach der Kohortenregelung.
Mehrtägige Veranstaltungen sind bis 01.02.2021 nicht möglich.



	3. Regeln (aus Hygienehinweise für Schulen, KM BW vom 16.10.2020 +  Ergänzungen zu Sport und Musik, KM BW vom 02.09.2020)

	Abstandsgebot: Mindestens 1,50 m Abstand halten. Davon ausgenommen sind solche Tätigkeiten, bei denen eine engere körperliche Nähe nicht zu vermeiden ist; in diesen Fällen sind geeignete Schutzmaßnahmen wie das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung erforderlich.
Die Lehrkräfte, Eltern, Beschäftigten und andere Erwachsene haben auch in Grundschulen untereinander das Abstandsgebot von 1,50 m einzuhalten. Für die Kinder in der Grundschule, zueinander und zu Erwachsenen, gilt das Abstandsgebot nicht. Für sie ist es besonders wichtig, die im Weiteren dargestellten Hygienemaßnahmen einzuhalten und umzusetzen, um das Infektionsrisiko dadurch zu reduzieren. Diese sind mit den Kindern deshalb altersentsprechend einzuüben und umzusetzen.

	Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengeländern, Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem Essen; vor dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Mund-Nasen-Bedeckung, nach dem Toiletten-Gang) durch
a) Händewaschen mit hautschonender Flüssigseife für 20 – 30 Sekunden (siehe auch https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/) oder, wenn dies nicht möglich ist,
b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, wenn ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu muss Desinfektionsmittel in ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis zur vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. Dabei ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten (siehe auch https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/desinfektionsmittel.html).

	Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 

	Mund-Nasen-Bedeckung tragen: Das Risiko, eine andere Person durch Husten, Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so verringert werden (Fremdschutz).
Im Unterricht ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bei gewährleistetem Sicherheitsabstand nicht erforderlich, gleichwohl aber zulässig. Sollten Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte in der Schule eine Mund-Nasen-Bedeckung verwenden wollen, so spricht nichts dagegen. Für den richtigen Umgang mit der Mund-Nasen-Bedeckung hat das Sozialministerium Informationen zusammengestellt: https://sozialministerium.badenwuerttemberg.de/de/service/presse/meldung/pid/auch-einfache-masken-helfen/

	Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die Schleimhäute berühren, d.h. nicht an Mund, Augen oder Nase fassen.

	Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln praktizieren.

	Öffentlich zugängliche Handkontaktstellen wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe möglichst nicht mit der Hand anfassen, z. B. Ellenbogen benutzen.

	Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust Geschmacks-/ Geruchssinn, Halsschmerzen) in jedem Fall zu Hause bleiben und ggf. medizinische Beratung/ Behandlung in Anspruch nehmen.
An die Meldepflicht denken (Schulleitung und Gesundheitsamt)!
Die Nutzung der Corona-Warn-App wird allen am Schulleben Beteiligten empfohlen!



(aus Corona-Verordnung Schule - CoronaVO Schule vom 16.10.2020)

